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Der Süden Niedersachsens mit dem Harz, dem Eichsfeld, dem 
Leinetal, der Universitätsstadt Göttingen und dem Solling und 
den jeweils angrenzenden Regionen in Sachsen-Anhalt, Thü-
ringen und Hessen stellt den Themen- und Programmgeber 
für unsere Bildungsangebote in Mariaspring dar.

Südniedersachsen ist nicht nur landschaftlich äußerst ab-
wechslungsreich, sondern auch was die Geschichte, die aktu-
ellen Themen und die Fragen von Perspektiven für die Men-
schen dort angeht. 

In unseren Seminaren und Bildungsurlauben fragen wir z.B. 
nach der heutigen Situation im ehemaligen deutsch-deut-
schen Grenzgebiet 35 Jahre nach dem Fall der Mauer. Wir 
wollen erfahren, wie sich Landwirtschaft und Umweltschutz in 
dieser ländlichen Region in Einklang bringen lassen und wol-
len den Umgang mit Kulturgütern in Erfahrung bringen. 

Wir wollen aber auch wissen, ob und welche Spuren des Kolo-
nialismus in Südniedersachen zu entdecken sind oder welche 
Wirkung die Gebrüder Grimm in Göttingen entfalten konnten, 
das nicht nur Universitätsstadt ist, sondern – wir beleuchten 
es in einem Bildungsurlaub – in der Nachkriegszeit auch Film-
stadt war. 

EINLEITUNG01

Leiter der HVHS

Wir wollen mit dem Blick zurück aber auch in die Zukunft 
schauen und fragen, welche Parallelen zwischen den 20er 
Jahren dieses und des letzten Jahrhunderts bereits deutlich 
sichtbar werden. Mit Neugier verfolgen wir die Präsident-
schaftswahlen in den USA und werden deshalb während eines 
Seminars live dabei sein.

All diese Fragen und noch viele weitere möchten wir zusam-
men mit Ihnen in unseren Seminaren klären, beantworten und 
diskutieren. Das passiert aber nicht nur im Seminarraum, son-
dern auch an den Orten des Geschehens in Südniedersach-
sen. Nicht nur die Geschichte dieser Orte ist bewegt, sondern 
auch die Erkundung erfolgt z.T. auf bewegte Art und Weise 
mit E-Bikes oder per Wanderung. 

Lassen Sie sich also inspirieren und überraschen von unserem 
abwechslungsreichen Bildungsangebot und einer anregen-
den Lernatmosphäre in der Ländlichen Heimvolkshochschule 
Mariaspring.  

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Anmeldung!

Ihr

WIR SIND FÜR SIE DA - IHR PÄDAGOGISCHES TEAMWIR SIND FÜR SIE DA - IHR PÄDAGOGISCHES TEAM

David Kreitz, M.A.David Kreitz, M.A.
Sozial- und Kulturwissenschaftler
Arbeitsschwerpunkte: Politische Bildung, 
internationale Projekte, Öffentlichkeitsarbeit
kreitz@mariaspring.de 

Boris BrokmeierBoris Brokmeier
Diplom-Pädagoge, Leiter,
Arbeitsschwerpunkte: 
Historisch-politische Bildung
brokmeier@mariaspring.de

Dr. Diana RettbergDr. Diana Rettberg
Biologin und Qualitätsmanagement-
beauftragte. Arbeitsschwerpunkte: 
Gesundheit, Ernährung, Umwelt
rettberg@mariaspring.de

Anika Schubert, M.A.Anika Schubert, M.A.
Sozial- und Arbeitswissenschaftlerin
Arbeitsschwerpunkte: Berufsbezogene 
Bildung, Gesundheit, Umwelt
schubert@mariaspring.de

HERZLICH WILLKOMMEN IN MARIASPRING!HERZLICH WILLKOMMEN IN MARIASPRING!

BORIS BROKMEIERBORIS BROKMEIER

Johanna Schweigel, M.A.Johanna Schweigel, M.A.
Bildungswissenschaftlerin
Arbeitsschwerpunkte: Berufliche Bildung, 
Öffentlichkeitsarbeit
schweigel@mariaspring.de
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als Heimvolkshochschule eine staatlich anerkannte Einrichtung 
der außerschulischen Erwachsenenbildung in Niedersachsen. 
Wir verstehen unser Bildungsangebot als öffentlichen Auftrag in 
einer demokratischen Bildungsgesellschaft und bieten Seminare 
zu verschiedenen politischen, die Gesellschaft bewegenden, The-
mengebieten an. 

Dabei richtet sich unser Bildungsangebot an alle interessierten Er-
wachsenen, um deren Bedürfnissen nach Weiterbildung gerecht 
zu werden. Unter dem Motto „Leben und Lernen unter einem 
Dach“ stehen nicht nur die inhaltliche Auseinandersetzung mit 
einem bestimmten Thema im Fokus, sondern auch der informelle 
Austausch und die Begegnung untereinander. Dafür bieten wir 

SEMINARE UND TAGUNGENSEMINARE UND TAGUNGEN
Wir bieten Ihnen moderne Tagungsräumlichkeiten 
für bis zu 90 Personen. Es stehen ein großer Saal und 

sechs weitere Seminarräume zur Verfügung. Die Seminarräume 
sind mit moderner Tagungstechnik, wie Beamer und Laptop, 
Stellwänden und Moderationsmaterialien ausgestattet. 

Darüber hinaus verfügt unser Haus über ein kostenfreies WLAN.

UNSERE KÜCHEUNSERE KÜCHE
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. 
Unsere hauseigene Küche legt großen Wert auf sai-

sonale und regionale Produkte. Auch ein abwechslungsreiches, 
schmackhaftes und ausgewogenes Angebot liegt uns am Herzen. 

Selbstverständlich bieten wir auch eine Vielzahl vegetarischer 
Speisen an. Darüber hinaus nehmen wir gern Rücksicht auf Nah-
rungsmittelallergien und -unverträglichkeiten, sowie religiöse 
Ernährungsvorgaben.

eine angenehme Lernumgebung, eine ansprechende Unterkunft 
und gesunde und nährstoffreiche Verpflegung. Neben unseren 
eigenen Seminarangeboten entwickeln wir auf Wunsch gern für 
Gruppen, Vereine, Firmen und Organisationen speziell ausgerich-
tete Tagungen, Seminare und Workshops. Unser pädagogisches 
Team steht Ihnen zur Seite und erarbeitet mit Ihnen gemeinsam 
ein Seminarkonzept, das Ihre speziellen Anforderungen erfüllt.

Wir setzen diese Seminare dann in unserem Haus gerne für Sie 
um. Selbstverständlich steht unsere Einrichtung auch für Gastver-
anstaltungen zur Verfügung. Sie haben Interesse?

Dann sprechen Sie uns an!

UNSERE GÄSTEZIMMERUNSERE GÄSTEZIMMER
Die Unterbringung unserer Gäste erfolgt in Einzel- 
und in Zwei-Bettzimmern. Alle Gästezimmer verfü-

gen über ein eigenes Bad mit Dusche und WC. Haartrockner, 
Bettwäsche und Handtücher werden gestellt. Zwei Zimmer sind 
barrierefrei und weitere zwei Zimmer verfügen über ein Bett mit 
Überlänge.

FREIZEITMÖGLICHKEITENFREIZEITMÖGLICHKEITEN
Für Ihre Freizeit stehen Ihnen eine gemütliche Biblio-
thek mit aktuellen Tages- und Wochenzeitschriften 

und einem Fernseher, sowie ein Clubraum (mit Mini-Tischtennis 
und Kicker) zur Verfügung. Auf unserem Außengelände können 
Sie gemeinsame Grillabende verbringen. Auch der benachbarte 
Sportplatz kann genutzt werden. 

Mariaspring liegt ca. 10 km nördlich der Universitätsstadt Göt-
tingen in landschaftlich reizvoller Lage zwischen Solling und 
Harz, unterhalb der Burg Plesse an der namensgebenden Ma-
riaspring-Quelle. Vom Haus aus können Sie Spaziergänge und 
Wanderungen durch die Feldmark und das sich anschließende 
Waldgebiet unternehmen. Im Nachbarort befinden sich darüber 
hinaus ein beheiztes Freibad und ein Hallenbad. 

MARIASPRING IST...MARIASPRING IST...
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Mitte des Jahres 2023 haben 
wir einen neuen Empfangsbe-
reich gestaltet. Bisher gingen 
unsere Gäste am Haupteingang 
nach links in ein Büro, um sich 
anzumelden. Der neue Emp-
fangsbereich - nach dem Ein-
treten zur Rechten – besticht mit 
seiner helleren Atmosphäre. 

Eines der herausragenden 
Merkmale des neuen Emp-
fangsbereichs ist der Rezep-
tionstresen. Er ist schlicht und 
modern, mit einer weißen 
Oberfläche und holzfarbenen 
Akzenten, die dem Design Wär-

me und Struktur verleihen. Der 
vielleicht wichtigste Aspekt des 
neuen Empfangsbereichs ist 
allerdings nicht neu. Denn: Ob 
Gäste einchecken möchten, 
eine Wegbeschreibung benö-
tigen oder eine Frage haben, 
die Mitarbeiter*innen helfen in 
gewohnt freundlicher Art und 
Weise gerne weiter. 

Wobei die beiden auf dem Bild 
doch neu sind: Anika Otto und 
Ina Bärwald verstärken seit Mit-
te 2023 unser Team in der Ver-
waltung.

02

DIE REZEPTION – DIE REZEPTION – EIN NEUER ERSTER EINDRUCKEIN NEUER ERSTER EINDRUCK

UNSER
KO C H B U C H 
IST DA 
Essen ist Gemeinschaft. Essen verbindet. Und ge-
meinsames Essen fördert den Austausch. Genau 
dafür steht auch unsere Bildungsarbeit in Maria-
spring. Gerne tauschen sich die Teilnehmer*innen 
unserer Seminare bei einem frisch zubereiteten 
Essen in angenehmer Atmosphäre aus. 

Die Frage nach einem Kochbuch kam dabei regel-
mäßig auf. Nun ist es endlich erschienen und wir 
können Ihnen die Möglichkeit bieten, ein Stück Ma-
riaspring mit nach Hause zu nehmen. 

Probieren Sie die vielseitigen Rezepte von Maria-
spring mit abwechslungsreichen saisonalen und 
regionalen Lebensmitteln aus und denken Sie bei 
einem leckeren, selbstgekochten Essen in guter 
Gesellschaft an den letzten Aufenthalt oder an das 
nächste Seminar.

Anika Otto & Ina Bärwald
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Das Sprachenzentrum Mariaspring in Clausthal-Zeller-
feld (Harz) ist eine Außenstelle und gewissermaßen der 
„sprachliche Zweig“ der Heimvolkshochschule Maria-
spring. Das Sprachenzentrum ist in der ehemaligen Cal-
vör-Schule im Pulverweg untergebracht und bietet, in 
Kooperation mit der Technischen Universität Clausthal 
(TUC), Sprachkurse für Deutsch als Fremdsprache für aus-
ländische Studienbewerber*innen an.

Die TUC zeichnet sich durch einen hohen Anteil aus-
ländischer Studierender aus, die für die Zulassung zum 
Studium Deutschkenntnisse auf dem Sprachniveau C1 
(gemäß GER) nachweisen müssen. Dieser Nachweis er-
folgt durch Ablegen einer speziellen Deutschprüfung für 
die Hochschulzulassung; allgemein anerkannt sind hier-
bei die Prüfungsformate „DSH“, „TestDaF“ und „telc C1 
Hochschule“. Auf diese Prüfungen werden die Kursteil-
nehmer*innen im Sprachenzentrum Mariaspring gezielt 
vorbereitet.

Am Sprachenzentrum werden in erster Linie Intensiv-
Deutschkurse der Niveaustufen A1.1 bis C1.1 angeboten. 
Dabei liegt der Fokus besonders auf dem Einüben von 
sprachlichen Fähigkeiten, die bei einem Studium und 
beim wissenschaftlichen Arbeiten benötigt werden. Ein 
Kurs dauert 4 Wochen, hat einen Umfang von 100 Unter-
richtseinheiten und wird abgeschlossen mit einer Prü-
fung, die Lese- und Hörverstehen, Grammatikkenntnisse 
sowie Textproduktion abfragt. 

Die Deutschkurse im Sprachenzentrum zeichnen sich 
durch hohe Intensität und eine steile Progression aus, die 
es den Teilnehmenden ermöglicht, vom Anfängerniveau 
(A1) aus in ca. 9 - 10 Monaten Deutschkenntnisse auf aka-
demischem Niveau (C1) zu erreichen - eine sprachliche 
Höchstleistung, die immer wieder aufs Neue beeindruckt.
Nach den schwierigen COVID-Monaten haben die 
Teilnehmendenzahlen 2023 erfreulich schnell wieder 
„Vor-Corona“-Niveau erreicht, und auf den Fluren des 
Sprachenzentrums herrscht buntes Treiben. Jeden Tag 
kommen hier ca. 350 Kursteilnehmer*innen aus Kamerun, 
China, Indien, dem Jemen, der Türkei und vielen anderen 
Herkunftsländern zusammen, um gemeinsam zu lernen, 
sich auszutauschen und ihr großes Ziel, ein Studium in 
Deutschland, zu verfolgen. 

Um den Teilnehmenden dabei ein angenehmes Lern-
umfeld zu bieten, wird die Ausstattung des Sprachen-
zentrums kontinuierlich verbessert und modernisiert. So 
wurde das Raumangebot in diesem Jahr um drei neue, 
moderne Unterrichtsräume erweitert, und zusätzliche 
bequeme Sitzgruppen in der Pausenhalle zur Verfügung 
gestellt. Darüber hinaus konnten, was das Kursangebot 
angeht, erfreulicherweise auch in diesem Jahr wieder 
Maßnahmen zur Förderung Geflüchteter in das Kursan-
gebot integriert werden.  

SPRACHENZENTRUM MARIASPRINGSPRACHENZENTRUM MARIASPRING
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Auch im dritten Jahr der Akademie für Kinder- und Ju-
gendparlamente konnten wieder Kinder- und Jugendpar-
lamente aus Niedersachsen in der ländlichen Heimvolks-
hochschule Mariaspring begrüßt werden. 

Mit Klausurtagungen unterstützte die Akademie die Neu-
Gründung von Parlamenten und trieb Vernetzung auf 
Landesebene voran. Ein internationaler Austausch von 
europäischen Jugendparlamenten brachte über 40 Per-
sonen zusammen.  

Die Jugendlichen erlernten das Schreiben einer Wahl- 
und Geschäftsordnung (es ist schwierig!), Möglichkeiten 
auch langfristig motiviert zu bleiben (mit guten Ideen, 
die zeitnah umsetzbar sind) und erfuhren, wie andere Ju-
gendparlamente arbeiten (gar nicht so anders).

Für nächstes Jahr stehen auch wieder interessante Ver-
anstaltungen an: 

12.-14.01.2024
Projektmanagement (er-)lernen 
Ihr seid ein neues Kinder- und Jugendparlament und 
habt gerade mit eurer Arbeit begonnen, aber so richtig 
wisst ihr noch nicht, wo die Arbeit hingehen soll? Ihr habt 
eine Idee, die ihr umsetzen wollt? Wisst aber nicht, wie? 
Dann kommt zu uns!

In drei Tagen lernen wir: Was ist überhaupt ein Projekt 
und was können wir tun, damit es erfolgreich wird? Was 
kann uns im Weg stehen? Worauf müssen wir achten? 
Welche Ansprechpersonen brauche ich? Und wie kann 
ich Unterstützer*innen gewinnen?

05.-07.04.2024
Social-Media-Schulung für Jugendliche 
TikTok oder doch lieber Instagram? Gab es nicht auch 
noch Facebook und war da nicht was mit Snapchat? 
Und lohnt sich X (ehemals Twitter)? Dass das Angebot 
von Social Media-Diensten groß ist, weiß jede*r. Und 
einen privaten Account hat ja auch jede*r. Aber wie 
kann man einen Account für ein Kinder- und Jugend-
parlament erfolgreich und ästhetisch gestalten? Was es 
für Tricks gibt - und vor allem, welche Apps sich lohnen 
-, erfahrt ihr in diesem Seminar.

28.-30.06.2024
Gewählt! Und jetzt? Teambuilding für neue und alte Kin-
der- und Jugendparlamente
Ihr seid frisch im Amt und wisst nicht, wie eure Team-
mitglieder heißen? Und so eine richtige Gemeinschaft 
seid ihr auch noch nicht, wollt es aber werden? In die-
sem Seminar unterstützen wir euch, euch als Team zu-
sammen zu finden, um so aktiv und gemeinsam für eure 
Vorhaben einzustehen.

Die Akademie für Kinder- und Jugendparlamente unterstützt bundesweit mit politischer Bildung den Aufbau, das 
Wirken und die Kontinuität von Kinder- und Jugendparlamenten und stärkt somit demokratische Teilhabe. Träger des 
Projekts ist der Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten (AdB).
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Arbeitnehmende haben bundesweit (außer in Sachsen und Bayern) 
die Möglichkeit, zusätzlich zu ihrem regulären Erholungsurlaub Bil-
dungsurlaub bzw. Bildungsfreistellung entsprechend der jeweili-
gen gesetzlichen Regelungen in den Bundesländern in Anspruch 
nehmen zu können. In Niedersachsen haben Arbeitnehmende nach 
dem Niedersächsischen Bildungsurlaubsgesetz Anspruch auf ins-
gesamt 10 Arbeitstage Bildungsurlaub innerhalb eines Zeitraumes 
von zwei Jahren.

1. Schritt – Anmeldung
Nach Ihrer Anmeldung zu einem Bildungsurlaubsseminar erhalten 
Sie von uns eine Anmeldebestätigung für Ihre*n Arbeitgeber*in. 
Diese muss bis spätestens vier Wochen vor Beginn des Seminars 
vorgelegt werden.

2. Schritt – Teilnahmebestätigung
Nach dem Seminar erhalten Sie von uns eine Teilnahmebestätigung, 
die ebenfalls dem*der Arbeitgeber*in vorgelegt werden muss.
Für Beamt*innen in Niedersachsen ist eine Freistellung über die Be-
antragung eines Sonderurlaubs möglich. Für Bundesbeamt*innen 
kann ebenfalls eine Anerkennung für Sonderurlaub (Anerkennung 
der Förderungswürdigkeit staatspolitischer Veranstaltungen i.S. des 
§9 Abs. 2 SUrlV) beantragt werden. Dies gilt jedoch nur für Seminare 
der politischen Bildung. 

Generell können auch Nichtberufstätige und Selbstständige an 
unseren Seminaren teilnehmen.

Mariaspring ist auch in weiteren Bundesländern anerkannter Trä-
ger für Bildungsurlaubsseminare. Bitte kontaktieren Sie uns, wenn 
Sie Bildungsurlaub in Anspruch nehmen möchten. Aufgrund der 
unterschiedlichen Gesetzeslagen, Verordnungen und Fristen bitten 
wir hierbei um frühzeitige Rücksprache. Für Vorabinformationen zu 
den einzelnen Regelungen der Bundesländer empfehlen wir Ihnen 
einen Blick auf www.bildungsurlaub.de

HINWEISE ZUM 

BILDUNGSURLAUB
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UNSERE BILDUNGSURLAUBE IN MARIASPRINGUNSERE BILDUNGSURLAUBE IN MARIASPRING

Szene 1: Alles Lügenpresse?  

Ein Tag im Juli. Mit einer Gruppe von circa zehn Personen be-
suchen wir das Stadtradio Göttingen. In dessen Konferenz-
raum ist es heiß, der Ventilator ist an. Bei Kaffee und Wasser 
stellt uns ein Mitarbeiter die Arbeit des Stadtradios vor. Dabei 
geht es vor allem um das Konzept des Bürgerfunks und wir 
diskutieren leidenschaftlich darüber, inwiefern Personen mit 
extremen politischen Ansichten diesen Bürgerfunk missbrau-
chen könnten. Danach hat uns der Lokal-Chef des Göttinger 
Tageblatts in die Redaktionsräume eingeladen. Wir bekom-
men den Newsroom gezeigt und uns werden die verschie-
denen Abteilungen und Arbeitsschritte zur Erstellung einer 
Zeitung und der zugehörigen Online-Angebote erläutert. 
Auch hier können wir wieder Fragen stellen: Wie werden die 
Themen ausgewählt? Wie verläuft eine typische Redaktions-
sitzung? Wieviel Macht hat der Chefredakteur? 

Szene 2: Der Harz im Nationalsozialismus

Wir steigen aus dem Bus aus und schauen uns das verlassene 
Werksgelände an. Die Gebäude sind verfallen, überwuchert 
von Pflanzen. Die Natur holt sich das Gelände Stück für Stück 
zurück. Hier hatten die Nazis bereits vor Kriegsbeginn ein Mu-
nitionswerk errichtet, das zunächst eingemottet, aber mit Be-
ginn des Krieges in Betrieb genommen wurde. Zwangsarbeit 
machte hier die Herstellung von TNT möglich. 1942 kam es 
dabei zu einem Unglück. Bei dieser Explosion wurden große 
Mengen giftiger Stoffe frei. Der Erdboden in diesem Gebiet 
ist auch heute noch belastet. Wir schauen uns die großen Auf-
fangbecken für Regenwasser an, die verhindern sollen, dass 
die Giftstoffe ins Grundwasser sickern.

Liebe Leser*innen,
Wir haben für das kommende Jahr für Sie wieder einige Klassiker, aber auch sehr viele neue Bildungsurlaubsseminare im An-
gebot. Was aber sind die Zutaten für ein gelungenes Bildungsurlaubsseminar? Unserer Meinung nach ist es eine Mischung aus 
Lernen anhand von Erfahrungen, Lernen durch passende Exkursionen, Lernen durch die Expertise von Gastreferent*innen und 
Lernen durch den Austausch in der Gruppe. Das Mischverhältnis ist natürlich in jedem Seminar ein anderes, aber die folgenden 
Beispiele aus unterschiedlichen Seminaren verdeutlichen, wie wir dieses Rezept in die Tat umsetzen. 

Szene 3: KI in der Arbeitswelt

Bauteile liegen im Seminarraum herum. Die Teilnehmenden 
schauen gespannt darauf, was mit ihren selbst gebauten Ro-
botern passiert. Mithilfe einer App haben sie deren Steuerung 
übernommen und bewegen die menschen-, tier- und fahr-
zeugähnlichen Maschinen. Danach diskutieren wir im Seminar 
den Einsatz von Robotern in verschiedenen Bereichen. Vor 
dem Hintergrund der eigenen Erfahrung können wir sehen, 
welche Arbeiten Roboter uns abnehmen können und auch 
welche Arbeit in Zukunft für das Funktionieren von Robotern 
notwendig ist.

Szene 4:  Umweltschutz in der Landwirtschaft

Wind weht uns ins Gesicht, während wir durch das Leinetal 
fahren. Die meisten fahren ihre E-Bikes mit wenig Unterstüt-
zung, denn Steigungen sind kaum zu erwarten. Die Gegend 
ist flach und wir sind auf dem Weg zu einem der Bauernhöfe, 
die wir Rahmen des Seminars ansteuern. Auf dem Hof ange-
kommen stellen wir unsere E-Bikes ab. Viele Teilnehmende 
haben die Räder geliehen, andere haben ihre eigenen mit-
gebracht, für manche ist es das erste Mal, dass sie mit dem 
E-Bike in Berührung kommen - und gerade auch dieses Testen 
des E-Bikes als umweltschonendes Verkehrsmittel ist Teil der 
Seminarerfahrung. Auf dem Hof von Jorge Penk angekom-
men besichtigen wir zuerst den kleinen, aber sehr gut aus-
gestatteten Hofladen. Dort ist Selbstbedienung angesagt, 
dort ist aber auch genug Platz, um an diesem heißen Junitag 
nicht direkt in der Sonne zu stehen. Herr Penk erzählt uns, wie 
es dazu kam, dass er diesen Bioland-Hof führt und zeigt uns 
dann die Eier-Packstation, erklärt die fast autonome Energie-
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wirtschaft, die Mobilställe für die Hühner, die Gewächshäuser 
und Felder. Er ist ein guter Redner, man hört ihm gerne zu 
und unsere Teilnehmenden sind sehr angetan davon, dass 
alle ihre Fragen beantwortet werden und sie einen direkten 
Einblick in die Arbeit des Landwirts erhalten. 

Wir hoffen, mit diesen Eindrücken sind Sie auf den Geschmack 
gekommen. 

Hier eine Übersicht der Bildungsurlaubsseminare, die wir Ih-
nen im Jahr 2024 anbieten: 

UNSERE SEMINARE FÜR DAS JAHR 2024

29.01. - 02.02. Literarische Orte in Spanien

19.02. - 23.02. Dem Stress begegnen – Mehr Leichtigkeit durch Achtsamkeit

04.03. - 08.03. Kaffee – Kulturgeschichte(n) eines Getränks

11.03. - 15.03. Werkstatt für wissenschaftliche Texte

18.03. - 22.03. Das Ende der Arbeit – Wenn der Wecker nicht mehr klingelt. Aktiv das Berufsende gestalten.

08.04. - 12.04. Babylon Berlin und 100 Jahre weiter – Die Zwanziger Jahre im 20. und 21. Jahrhundert

15.04. - 19.04. Die Grimms: Märchenonkel der Nation?

06.05. - 10.05. Irland – Eine tückische Insel?

03.06. - 07.06. Landwirtschaft und Umweltschutz

03.06. - 07.06. Auch drüben war Deutschland - Erinnerungsorte der deutschen Teilung im Harz und 
Südniedersachsen

17.06. - 21.06. Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft 

01.07. - 05.07. Zeitreise: Mit dem E-Bike in die Vergangenheit

08.07. - 12.07. Sommerakademie für Fachkräfte: Bildungsurlaube in Bildungsstätten gestalten

12.08. - 16.08. Wenn der Wecker nicht mehr klingelt…. Ruhestand? Pension? Endlich oder noch lange nicht? 

26.08. - 30.08. Hollywood an der Leine – als Göttingen Filmstadt war

26.08. - 30.08. Landwirtschaft und Umweltschutz

02.09. - 06.09. Kein Platz an der Sonne mehr – Spuren des Kolonialismus in Südniedersachsen

21.10. - 25.10. Alles Lügenpresse? Die Vertrauenskrise der Medien

04.11. - 08.11. Die USA – Fremder Freund?

25.11. - 29.11. Kulturschutz? Kulturschutz! Immaterielles Kulturerbe in Deutschland

02.12. - 06.12. Wenn der Wecker nicht mehr klingelt…. Ruhestand? Pension? Endlich oder noch lange nicht? 

02.12. - 06.12. Zisterzienser, Zeche, Zonengrenze – der Harz historisch
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POLITISCHE BILDUNGPOLITISCHE BILDUNG

SEMINARE03

	 Auch drüben war Deutschland –	 Auch drüben war Deutschland –
	 Erinnerungsorte der deutschen Teilung im Harz und 		 Erinnerungsorte der deutschen Teilung im Harz und 	
	 Südniedersachsen	 Südniedersachsen
	 Bildungsurlaubsseminar

Im Jahr 2024 jährt sich der Fall der Berliner Mauer und die Öff-
nung der innerdeutschen Grenze zum 35. Mal. Für die Menschen, 
die heute 40 Jahre und jünger sind, ist die Zweistaatlichkeit, die 
damit verbundene Teilung Deutschlands und eine unmensch-
liche und undurchlässige innerdeutsche Grenze eine Erzählung 
oder etwas zum Nachlesen. 35 Jahre Fall der Mauer wirft aber die 
Frage auf: Was sollte und was kann heute für die nachfolgenden 
Generationen über die deutsche Teilung erzählt werden? 

Dieser Frage soll im Seminar nachgegangen und an authenti-
schen Orten, die heute zu Lern- oder Erinnerungsorten an der 
ehemaligen Grenze im Harz und im Eichsfeld gestaltet wurden, 
betrachtet und bewertet werden. Wir werden einige Orte an der 
ehemaligen „Zonengrenze“ entlang wandernd erreichen.

Grenzmuseen, Gedenksteine und Reste von Grenzanlagen spie-
len genauso eine Rolle wie Gespräche mit Zeitzeugen. Inputs und 
Diskussionen zur Nachkriegsgeschichte und Deutschen Teilung 
sowie zur Erinnerungskultur der deutschen Teilung sind ebenfalls 
Programmbestandteile.
 
Datum: 03. - 07.06.2024
Seminarnummer: 24-162-S
Seminarleitung: Boris Brokmeier 
Teilnahmebeitrag: 390 €

	 Zeitreise: Mit dem E-Bike in die VergangenheitZeitreise: Mit dem E-Bike in die Vergangenheit
	 Bildungsurlaubsseminar

In diesem Seminar erkunden wir die Kultur, Geschichte und 
Landschaft des Leinetals. Mobil sind wir dabei mit E-Bikes. Die 
Geschichte der mittelalterlichen Burgen Plesse und Hardenberg 
wird dabei ebenso beleuchtet wie diejenige der Universität und 
Stadt Göttingen. Auch besuchen wir das ehemalige KZ Moringen 
und das Grenzdurchgangslager Friedland. Dabei möchten wir 
verstehen, wie diese Institutionen die regionale Geschichte, Wirt-
schaft und Kultur geprägt haben und immer noch prägen.
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Regional- und lokalgeschichtliche Expertise erhalten wir dabei 
u.a. von Ortsheimatpfleger*innen, der Geschichtswerkstatt Göt-
tingen und Mitarbeiter*innen von Museen und Gedenkstätten. 
So entsteht durch das Erleben der Landschaft und die vielfältigen 
kultur-historischen Informationen ein Panorama der Umgebung 
von Mariaspring.  

Datum: 01. - 05.07.2024
Seminarnummer: 24-163-S
Seminarleitung: David Kreitz 
Teilnahmebeitrag: 510 € (inkl. Leihgebühr für das E-Bike)

	 Kein Platz an der Sonne mehr –	 Kein Platz an der Sonne mehr –
	 Spuren des Kolonialismus in Südniedersachsen	 Spuren des Kolonialismus in Südniedersachsen
	 Bildungsurlaubsseminar

Die kolonialen Aktivitäten und Fantasien sind mit dem Ende und 
der Niederlage Deutschlands im 1. Weltkrieg untergegangen. 
Der Kaiser musste abdanken und der Adel wurde abgeschafft. 
Aber Vieles aus dieser Zeit ist heute noch sichtbar und hat Be-
stand. Wie umgehen mit diesen Hinterlassenschaften und wieweit 
können daraus Orte des Lernens entstehen, die einen Beitrag zur 
Einordnung und Beurteilung der lange nicht thematisierten deut-
schen Kolonialgeschichte liefern? Was müssen wir heute über die 
Kolonialzeit wissen, um uns besser im Post-kolonialen Zeitalter be-
wegen zu können? 

Im Seminar sollen die verbliebenen Spuren des Kolonialismus in 
Form von Denkmälern, Gebäuden und Sammlungen in Süden 
Niedersachsens aufgespürt und kritisch betrachtet werden.

Datum: 02. - 06.09.2024
Seminarnummer: 24-170-S
Seminarleitung: Boris Brokmeier
Teilnahmebeitrag: 390 €

	 Alles Lügenpresse? Die Vertrauenskrise der Medien	 Alles Lügenpresse? Die Vertrauenskrise der Medien
	 Bildungsurlaubsseminar

Medien – und insbesondere der Journalismus - gelten neben der 
Legislative, Judikative und Exekutive als vierte Gewalt. Sie sind in 
der Demokratie zuständig für die Information der Bevölkerung, 
die Kontrolle der Mächtigen, die Aufdeckung von Problemen. 
Gleichzeitig gehören viele Zeitungen und Zeitschriften, Websites 
und Nachrichtensender zu Medienkonzernen mit eigenen wirt-
schaftlichen Interessen. Auch der öffentlich-rechtlichen Bericht-
erstattung schlägt immer wieder Misstrauen entgegen, ob des 
Verdachts staatlicher Einmischung. 

In diesem Seminar werden wir uns mit der Rolle des Journalis-
mus in der Demokratie auseinandersetzen. Dabei schauen wir 
uns sowohl seine Entstehung und bekannte journalistische Auf-
deckungsarbeit an als auch die Kritik bzgl. übermäßiger Unter-
haltung, Oberflächlichkeit, Meinungsverengung und die Heraus-
forderung der „klassischen“ Medien durch Social Media. Dabei 
werden im Seminar Journalist*innen verschiedener Medien Rede 
und Antwort stehen, auch besuchen wir das Stadtradio Göttingen. 
Gastreferate einer Trainerin für Social Media-Texte und eines Kom-
munikationswissenschaftlers zum Thema Storytelling und stereo-
type Bilder runden das Programm ab. 

Datum: 21. - 25.10.2024
Seminarnummer: 24-171-S
Seminarleitung: David Kreitz 
Teilnahmebeitrag: 390 €

	 Zisterzienser, Zeche, Zonengrenze – der Harz historisch	 Zisterzienser, Zeche, Zonengrenze – der Harz historisch
	 Bildungsurlaubsseminar

Der Harz ist mehr als ein Mittelgebirge mit abgestorbenem Nadel-
wald. Er ist ein in vielfältiger Weise geschichtsträchtiger Höhenzug 
im Süden Niedersachsens und im Osten Sachsen-Anhalts, wo der 
Bergbau ab dem 15. Jahrhundert die Gegend zur Montanregion 
entwickelte, und wo rund 300 Jahre vorher bereits die Zisterzienser 
vom Kloster Walkenried aus Bergbau im Harz betrieben. 

Nachdem viele Bergwerke in den 30er Jahren stillgelegt worden 
waren, stellte die Teilung Deutschlands nach dem 2. Weltkrieg mit 
dem Ausbau der innerdeutschen Grenze und der damit einherge-
henden Kappung der gewachsenen Verkehrswege eine weitere 
Zäsur für die gesamte Harzregion und deren Wirtschaft dar. 

Im Seminar sollen Verbindungslinien zwischen diesen drei für den 
Harz wesentlichen Ereignissen und Epochen thematisiert und ih-
nen vor Ort bei Exkursionen nachgegangen werden. Die Frage 
nach der Bedeutung dieser historischen Vorgänge für die heutige 
Situation und Entwicklung des Harzes mit seinen UNESCO – Welt-
kulturerbe-Stätten stehen dabei im Mittelpunkt des Seminars.

Datum: 02. - 06.12.2024
Seminarnummer: 24-160-S
Seminarleitung: Boris Brokmeier
Teilnahmebeitrag: 390 €



12

SEMINARE04

GESELLSCHAFT UND PERSPEKTIVENGESELLSCHAFT UND PERSPEKTIVEN

	 Kaffee – Kulturgeschichte(n) eines Getränks	 Kaffee – Kulturgeschichte(n) eines Getränks
	 Bildungsurlaubsseminar

Kaffee – das ist nicht nur ein Getränk. Kaffee galt in der islamischen 
Welt schon früh als gottgefällige Droge. Kaffee war in Europa Mo-
degetränk und wurde Alltagsgetränk.  Kaffee war den englischen 
Siedlern Amerikas willkommener Ersatz für den hochbesteuerten 
Tee. Kaffee war Kolonialware und ist heute noch Politikum – wie 
man an Fair-Trade-Labeln, Eine-Welt-Läden und Kooperationen 
für mehr soziale Gerechtigkeit in der Kaffeewirtschaft sehen kann. 
Die Anlässe, zu denen Kaffee getrunken wird, sind historisch wie 
kulturell so vielfältig wie seine Zubereitungsformen. 

Im Seminar wollen wir uns mit der Herkunft, der Wirtschaft und 
der Kultur rund um den Kaffee und Kaffeegenuss beschäftigen. 
Dabei geht es u.a. um den Kaffee als typische Kolonialware, was 
wir bei einem Ausflug zum Tropengewächshaus in Witzenhausen 
vertiefen. Und auch das Kaffeehaus als Ort intellektueller Gesellig-
keit und literarischen Schaffens wollen wir betrachten und uns mit 
Kaffeehausliteratur beschäftigen. 

Datum: 04. - 08.03.2024
Seminarnummer: 24-153-S
Seminarleitung: David Kreitz 
Teilnahmebetrag: 390 €

	 Babylon Berlin und 100 Jahre weiter –	 Babylon Berlin und 100 Jahre weiter –
	 Die Zwanziger Jahre im 20. und 21. Jahrhundert	 Die Zwanziger Jahre im 20. und 21. Jahrhundert
	 Bildungsurlaubsseminar

„Die alte Welt ist morsch, sie knackt in allen Fugen“ formulierte 
die junge Ausdruckstänzerin Valeska Gert Anfang der 1920er 
Jahre in Deutschland. Nach dem Ende des 1.Weltkrieges und 
der Abdankung des Kaisers entwickelte sich eine Aufbruch-
stimmung im Land, die nahezu alle Bereiche des Lebens ergriff: 
Wohnen, Gleichberechtigung, Kultur, Vergnügen und Arbeit. 
Der neue Mensch und das neue Leben waren die Schlagworte 
und das Ziel dieser Zeit, die mit dem Erstarken des Nationalso-
zialismus ihr jähes Ende nahm.  

Die vielbeachtete Fernsehserie „Babylon Berlin“ vermittelte leb-
haft die vorherrschende Stimmung, aber auch die politischen 
Fallstricke und Strömungen. Vieles ist in dieser Zeit neu ent-
standen, neu entwickelt und neu gedacht worden. Während des 
Seminars sollen die Wohnsituation und Architekturideen (Neue 
Sachlichkeit, Bauhaus), die Freizeit- und Feierkultur („Tanz auf 
dem Vulkan“) und die Aspekte der Körperkultur (Ausdruckstanz, 
Lebensreform) damals wie heute näher betrachtet und Paralle-
len bzw. Weiterentwicklung bis in die aktuellen 20er-Jahre des 
21. Jahrhunderts aufgespürt werden.

Die mit diesen Freiheiten und diversen Lebensentwürfen ver-
bundene neue Demokratie ging schnell wieder zu Ende. Wie 
stark ist die Demokratie in diesen 20ern des 21. Jahrhunderts?

Datum: 08. - 12.04.2024
Seminarnummer: 24-155-S
Seminarleitung: Boris Brokmeier 
Teilnahmebeitrag: 390 €

SEMINARE03
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	 Irland – Eine tückische Insel?	 Irland – Eine tückische Insel?
	 Bildungsurlaubsseminar

Irland auch benannt als „grüne Insel“ im Nordwesten Europas 
gelegen hat seit jeher eine Sonderrolle in Europa, die mit ihrer 
abseitigen geografischen Lage, der wirtschaftlichen, aber auch 
der 2-Staaten-Situation zusammenhängt: Die Republik Irland und 
Nordirland als Teil des Vereinigten Königsreiches. Irland ist für vie-
le aufgrund der weitläufigen Landschaft und der Kultur ein Sehn-
suchtsort und Ziel für Urlaub oder gar als neuer Wohnsitz. Aber 
die Insel war Schauplatz blutiger Auseinandersetzungen in Nord-
irland und ist seit dem Brexit auch in zwei Wirtschaftssysteme ge-
teilt, deren Durchlässigkeit auf der Insel ein wichtiges Ziel ist, um 
neue Unruhen zu vermeiden. Also doch eine tückische Insel?

Während des Seminars sollen die historische, geografische und 
politische Situation der beiden Irlands vorgestellt werden und die 
Idee eines (wieder-)vereinten Irlands aus der Perspektive eines 
wiedervereinten Deutschlands untersucht werden.Die Rolle von 
Musik und Literatur für die kulturelle Entwicklung der Insel soll 
Antworten auf die Frage nach der irischen Identität liefern und 
gleichzeitig die Auswanderungsbewegungen nach Amerika und 
deren Folgen für die Menschen in Irland in den Blick nehmen. 
Die Auseinandersetzung mit dem komplexen Nordirland-Konflikt 
(The Troubles) und den Folgen für die Zukunft wird ebenfalls einer 
kritischen Betrachtung unterzogen.

Datum: 06. - 10.05.2024
Seminarnummer: 24-157-S
Seminarleitung: Boris Brokmeier 
Teilnahmebeitrag: 390 €

 

	 Die USA – Fremder Freund? 	 Die USA – Fremder Freund? 
	 Bildungsurlaubsseminar

Kein Land führt zu so vielen meinungsstarken Ansichten und Ste-
reotypen, wie die USA. Gerade auch in Deutschland mischt sich 
Befremden mit Bewunderung, Nacheifern mit Angst vor „Ameri-
kanisierung“. Die USA: Heimat von Jeans, Rock & Roll und Holly-
wood, die Atommacht mit den Rosinenbombern, Demokratievor-
bild und Kriegstreiber, gottgläubig und Dollars verehrend, „Yes 

we can“ vs. „Make America great again“, zu Aussagen provozie-
rend wie „Amerika du hast es besser“ (Goethe) aber auch „USA-
SA-SS“ (Die 68er).

Was sind die USA? Was macht sie aus? Wie sind sie entstanden 
und wie haben sie sich entwickelt? Was befremdet, was zieht an? 
Gerade Deutschland hat eine ambivalente Beziehung zu den 
USA, der wir im Seminar - in der Woche der US-Präsidentschafts-
wahlen - mit vielfältigen Beispielen und Expertisen nachgehen 
wollen. 

Datum: 04. - 08.11.2024
Seminarnummer: 24-173-S
Seminarleitung: David Kreitz 
Teilnahmebeitrag: 390 €

	 Kulturschutz? Kulturschutz!	 Kulturschutz? Kulturschutz!
	 Immaterielles Kulturerbe in Deutschland	 Immaterielles Kulturerbe in Deutschland
	 Bildungsurlaubsseminar

Das UNESCO-Weltkulturerbe ist in aller Munde. Aber, dass auch 
alte Gewerke, kulturelle Traditionen und Ideen unter Kulturschutz 
stehen, ist weniger bekannt. So sind zum Beispiel Yoga in Indien, 
Capoeira in Brasilien und der Reggae in Jamaika auf der Liste des 
immateriellen Kulturerbes.   

Gemeinsam wollen wir herausfinden, was immaterielles Kultur-
erbe genau ist und warum es wichtig ist es zu erhalten, fortzufüh-
ren und weiterzuentwickeln. Dabei bietet Südniedersachsen mit 
der Falknerei, dem Blaudruck und den (ländlichen) Genossen-
schaften drei regionale Beispiele, die wir vertieft betrachten wol-
len. Dabei beantworten wir die Fragen warum der Blaudruck als 
Kunst der Armen galt, die Falknerei ein Statussymbol des Adels 
war und warum Genossenschaften heute in der Landwirtschaft 
nicht wegzudenken sind.

Datum: 25. - 29.11.2024
Seminarnummer: 24-174-S
Seminarleitung: Johanna Schweigel 
Teilnahmebetrag: 390 €
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GESUNDHEIT UND ÖKOLOGIEGESUNDHEIT UND ÖKOLOGIE

	 Dem Stress begegnen – 	 Dem Stress begegnen – 
	 Mehr Leichtigkeit durch Achtsamkeit	 Mehr Leichtigkeit durch Achtsamkeit
	 Bildungsurlaubsseminar

Sie sind häufig gestresst – im Beruf oder im privaten Alltag? Oder 
kennen Sie immer wiederkehrende stressige Situationen in Ihrem 
Leben, in denen Sie sich wünschen, dass Sie gelassener handeln 
könnten? - Dann sind Sie hier richtig!

Durch mehr Achtsamkeit bereichern Sie Ihr Leben mit Leichtig-
keit. Stressige Situationen können Sie gelassener meistern und 
die täglichen Herausforderungen werden nicht mehr so belas-
tend, sondern „leichter“ sein. Eine innere Ausgeglichenheit zwi-
schen Geist und Körper macht Ihr Leben deutlich entspannter. 

In diesem Seminar lernen Sie die körperlichen Auswirkungen in 
akuten Stresssituationen sowie bei Dauerstress kennen. Sie wer-
den Ihre eigenen, stärksten Stressoren erkennen und lernen, mit 
ihnen besonnen umzugehen. Neben theoretischen Grundlagen 
zur Achtsamkeitslehre werden Sie vor allem erfahren, was es für 
Sie bedeutet, achtsam zu sein. Sie werden die Vorteile einer acht-
samen Lebensweise kennenlernen und durch zahlreiche Übungs-
einheiten Ihren eigenen Weg finden, mehr Achtsamkeit in Ihren 
Alltag zu integrieren. 

Datum: 19. - 23.02.2024
Seminarnummer: 24-151-S
Seminarleitung: Sascha Brunzel
Teilnahmebeitrag: 430 €

	 Landwirtschaft und Umweltschutz im Einklang? 	 Landwirtschaft und Umweltschutz im Einklang? 
	 Mit dem E-Bike auf den Hof.	 Mit dem E-Bike auf den Hof.
	 Bildungsurlaubsseminar

Eine wirtschaftlich rentable Landwirtschaft und Umweltschutz 
kollidieren häufig. Dieses Spannungsfeld ist zentraler Inhalt des 
Seminars. Gemeinsam besuchen wir konventionelle und Bio-
Bauernhöfe und kommen mit Expert*innen ins Gespräch. Auf 
diese Weise nähern wir uns den Fragen, wie umweltgerechte 
Landwirtschaft möglich sein kann, welchen Anteil landwirtschaft-
liche Betriebe an aktuellen Problemen wie z.B. dem Artensterben 
haben und welchen Einfluss wir als Verbraucher*innen auf die 
landwirtschaftliche Produktion haben. Unsere Exkursionsorte er-
reichen wir in diesem Seminar mit dem E-Bike. Dabei bekommen 

wir bereits auf dem Weg zum Exkursionsort ein landschaftliches 
Bild unserer Umgebung. Wir sehen Dinge, die im Seminar ange-
sprochen werden, und nehmen eine andere Perspektive ein. Das 
E-Bike wird außerdem als alternatives Verkehrsmittel vorgestellt, 
erprobt und diese Form der Mobilität anschließend reflektiert. 

Datum: 03. - 07.06.2024 (Seminarnummer: 24-159-S)
	  	 26. - 30.08.2024 (Seminarnummer: 24-168-S)
Seminarleitung: Anika Schubert, Johanna Schweigel
Teilnahmebeitrag: 510 € (inkl. Leihgebühr für das E-Bike)

	 Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft. Erkundungen 	 Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft. Erkundungen 
	 per E-Bike	 per E-Bike
	 Bildungsurlaubsseminar

Nahrungsmittelsicherheit und Artenvielfalt. Wirtschaftlichkeit 
und Tierwohl. Klimaschutz und Flächenbedarf. Auf den ersten 
Blick scheint es schwer, diese vermeintlichen Gegensätze mit-
einander zu vereinen. Soll Landwirtschaft jedoch nachhaltig sein, 
ist genau das die Aufgabe: die Vereinigung von einer wirtschaft-
lich rentablen Landwirtschaft mit einer ökologisch nachhaltigen 
Landwirtschaft. In diesem Seminar werden wir uns mit diesem 
Spannungsfeld auseinandersetzen. Mit dem E-Bike besuchen 
wir verschiedene Betriebe und Lernorte und schauen uns an, 
wie bei konventionellen wie auch ökologischen landwirtschaft-
lichen Betrieben Nachhaltigkeit praktiziert wird. Welche Schritte 
müssen auf dem Weg zu mehr Nachhaltigkeit für eine zukunfts-
orientierte Bewirtschaftung, die Artenvielfalt, Klimaschutz und 
Ressourcenschutz gewährleistet, unternommen werden?

Datum: 17. - 21.06.2024 
Seminarnummer: 24-164-S
Seminarleitung: Anika Schubert, Johanna Schweigel
Teilnahmebeitrag: 510 € (inkl. Leihgebühr für das E-Bike)

SEMINARE04 SEMINARE03
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ARBEITSWELT UND KOMPETENZENARBEITSWELT UND KOMPETENZEN

	 Werkstatt für wissenschaftliche Texte 	 Werkstatt für wissenschaftliche Texte 
	 Bildungsurlaubsseminar

Texte verfassen gehört zur Wissenschaft dazu. Was nicht ver-
öffentlicht ist, wurde nicht herausgefunden. Zumeist handelt es 
sich dabei aber um eine Art Learning-by-Doing-Aktivität, die in 
relativer Einsamkeit am Schreibtisch vonstattengeht – zumal in der 
Phase als Nachwuchswissenschaftler*in. 

Die Werkstatt für wissenschaftliche Texte setzt diesem allein „He-
rumdoktern“ am Text die Gemeinschaft von Schreibenden, den 
Input eines Schreibcoachs und eine Schreibumgebung jenseits 
des Alltags entgegen. Gerade beruflich und familiär stark einge-
spannte Wissenschaftler*innen bzw. Personen, die an entschei-
denden Stellen ihrer Texte arbeiten, lernen verschiedene prakti-
sche Übungen, aber auch theoretische Hintergründe kennen, um 
ihre Textproduktion effektiv und effizient zu gestalten. 

Datum: 11. - 15.03.2024
Seminarnummer: 24-112-S
Seminarleitung: David Kreitz 
Teilnahmebetrag: 550 €

	 Wenn der Wecker nicht mehr klingelt…. Ruhestand? 		 Wenn der Wecker nicht mehr klingelt…. Ruhestand? 	
	 Pension? Endlich oder noch lange nicht?  	 Pension? Endlich oder noch lange nicht?  
	 Bildungsurlaubsseminar

Der berufliche Weg war lang und neigt sich dem Ende zu. Was 
kommt auf mich zu, wenn der Wecker nicht mehr klingelt? Wo-
ran sollte ich schon vor Beginn in die Rente denken? Wie kann 
ich meine beruflichen Aufgaben gut übergeben und mich und 
andere gut auf den beruflichen Ausstieg vorbereiten? Kann ich 
mir vorstellen auch im Rentenalter zu arbeiten? Welche Formen 
von Wohnen gibt es (für mich) und wird es geben? Wie kann ich 
mich selbst innerlich auf den Ruhestand vorbereiten? Und was 
muss ich jetzt, noch im Arbeitsleben stehend, auf jeden Fall mit-
denken? Wie gehe ich mit dem Verlust meiner Arbeit um? 

All diese Fragen werden wir versuchen in die heutige gesell-
schaftliche Situation einzuordnen. Denn der demographische 
Wandel, der Verlust von Arbeit (und die daraus resultierenden 
gesundheitlichen Folgen), Braindrain, Selbstbestimmungsrecht 
im Alter und Altersdiskrimination sind Themen, die zurzeit nur 
sehr wenig in der politischen Diskussion stattfinden. Dieses Se-
minar richtet sich an all diejenigen, die Anregungen und Aus-

tausch suchen, um sich auf die Zeit und die unterschiedlichen 
Facetten des (Un-)Ruhestandes vorzubereiten. Es werden ver-
schiedene Methoden zur Selbstreflexion angewendet und Im-
pulse zur individuellen Übergangsgestaltung gesetzt.

Datum:	18. - 22.03.2024 (Seminarnummer: 24-154-S) 
		  12. - 16.08.2024 (Seminarnummer: 24-166-S)
		  02. - 06.12.2024 (Seminarnummer: 24-175-S)
Seminarleitung: Johanna Schweigel 
Teilnahmebeitrag: 430 €

	 Sommerakademie für Fachkräfte: Bildungsurlaube in 		 Sommerakademie für Fachkräfte: Bildungsurlaube in 	
	 Bildungsstätten gestalten	 Bildungsstätten gestalten
	 Bildungsurlaubsseminar

Bildungsurlaub – Bildungszeit – Bildungsfreistellung: Die drei 
Begriffe stehen für Arbeitnehmerfreistellung zum Zweck der 
eigenen und nicht unbedingt berufsbezogenen Fortbildung. 
Bildungsstätten sind häufig Anbieter von mehrtägigen Semi-
naren dieser Art und stehen damit vor besonderen Herausfor-
derungen: In welchen Bundesländern wird politische Bildung 
anerkannt, wo werden Studienreisen ausgeschlossen, wieviel 
Stunden Programm sind in welchem Bundesland notwendig? 
Etc, etc…

Hauptsächlich geht es für die Pädagog*innen aber um metho-
disch-didaktische Fragen der sinnvollen Gestaltung eines fünf-
tägigen Programms, das nicht nur anerkennungsfähig, sondern 
auch für potenzielle Teilnehmende von Interesse ist und ab-
wechslungsreiche Lernsituationen bietet. 

Die Sommerakademie soll ein Austauschforum sein, um gute 
Ideen und gute Praxis vorzustellen und weiterzugeben, durch 
gemeinsames Arbeiten neue Themen und Methoden für die 
Seminare mit Erwerbstätigen kennenzulernen und mit Fachleu-
ten über aktuelle Entwicklungen in der Weiterbildungspolitik 
zu sprechen. Die Sommerakademie richtet sich an haupt- und 
nebenamtliche Pädagog*innen sowie Bildungsreferent*innen, 
die Bildungsurlaube anbieten, organisieren und durchführen 
und Interesse am Austausch und der Weiterentwicklung haben.

Datum: 08. - 12.07.2024
Seminarnummer: 24-165-S
Seminarleitung: Boris Brokmeier
Teilnahmebetrag: 390 €
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LITERATUR UND KUNSTLITERATUR UND KUNST
Zeichnung von Osamu Takahashi

	 Literarische Orte in Spanien	 Literarische Orte in Spanien
	 Bildungsurlaubsseminar

Dieses Seminar bietet eine Mischung aus landeskundlicher Ein-
führung und literarischer Erkundung Spaniens, ergänzt um Ein-
blicke in die spanische Musik und Malerei. Neben den Klassikern 
wie Cervantes‘ „Don Quichote“ und Javier Marias‘ „Mein Herz so 
weiß“ werden wir uns auch mit zeitgenössischer spanischer Lite-
ratur beschäftigen, wie zum Beispiel Sergio del Molinos „Leeres 
Spanien“ und Elena Medels „Die Wunder“.

Datum: 29.01. - 02.02.2024
Seminarnummer: 24-020-S
Seminarleitung: Hans-Dieter Hartmann
Teilnahmebeitrag: 430 €

  

	 Die Grimms: Märchenonkel der Nation?	 Die Grimms: Märchenonkel der Nation?
	 Bildungsurlaubsseminar

Wir alle kennen ihre Kinder- und Hausmärchen: Schneewittchen, 
Rotkäppchen, Hänsel und Gretel und viele mehr. Die Brüder 
Grimm haben aber nicht nur Märchen und Sagen gesammelt, son-
dern auch ein Wörterbuch der deutschen Sprache begonnen und 
waren mit beidem - aus heutiger Sicht - identitätspolitisch aktiv.  

In diesem Seminar wollen wir das Werk und Wirken der „Gebrü-
der“ aus der Warte der politischen Bildung anschauen, denn: 
geteilte nationale Märchen, Sagen, Mythen, eine gemeinsame 

Sprache und Literatur sind wichtig für die Nationswerdung (nicht 
nur) Deutschlands gewesen. Die Brüder Grimm haben kräftig mit-
gewirkt an der Vorstellung eines Deutschlands, als Linguisten, als 
Volkskundler, als Professoren und Jacob Grimm auch als Abge-
ordneter des Paulskirchenparlaments. 

Unsere Exkursionen nach Göttingen und Kassel als zentralen Or-
ten des Wirkens der Brüder bieten mit dem Deutschen Wörter-
buch und der Grimmwelt zwei Kristallisationspunkte zur Ausein-
andersetzung mit den Grimms in ihrer eigenen Zeit und darüber 
hinaus. 

Datum: 15. - 19.04.2024
Seminarnummer: 24-156-S
Seminarleitung: David Kreitz 
Teilnahmebetrag: 430 €



17

	 Hollywood an der Leine – als Göttingen Filmstadt war Hollywood an der Leine – als Göttingen Filmstadt war 
	 Bildungsurlaubsseminar

Göttingen kennt man als Universitätsstadt mit zahlreichen No-
belpreisträgern. Weniger bekannt ist, das Göttingen ab den 
1950er-Jahren auch Filmstadt war. Bis 1961 sind rund 100 
Spielfilme im Leinehollywood entstanden. Gedreht wurden 
nicht nur Heinz Erhardt-Klassiker wie „Natürlich die Autofah-
rer“, „Witwer mit fünf Töchtern“, „Vater, Mutter und neun Kin-
der“, sondern auch Antikriegsfilme („Nacht fiel über Gotenha-
fen“, „Hunde wollt ihr ewig leben“) und Literaturverfilmungen 
(„Liebe 47“, „Königliche Hoheit“). 

Wir besuchen die Drehorte, an denen Szenen dieser Filme ent-
standen, und sprechen mit Expert*innen zur Geschichte der Film-
stadt Göttingen. Vornehmlich analysieren wir jedoch anhand von 

ALLGEMEINE INFORMATIONENALLGEMEINE INFORMATIONEN
Seminarangebot:Seminarangebot:

Im Teilnahmebeitrag enthalten sind:

	 Die Unterkunft (Einzel- oder Doppelzimmer mit 
	 WC/Dusche)
	 Vollverpflegung (Frühstücksbuffet, Kaffee-Fit-Pause, 

	 Mittagsbuffet, Kaffee und Kuchen, Abendbuffet)
	 Referent*innen und alle Seminarmaterialien

Eintrittsgelder bei Exkursionen können zusätzlich anfallen. 

Geringverdienende können auf Anfrage Reduzierungen auf 
den Teilnahmebeitrag erhalten. Wenden Sie sich hierzu bitte 
an info@mariaspring.de.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich verbindlich über das Anmeldeformular, 
das Sie auf unserer Homepage unter 

www.mariaspring.de/events

unter der jeweiligen Seminarbeschreibung finden, an. Wenn 
Sie Bildungsurlaub in Anspruch nehmen möchten, be-
achten Sie bitte die jeweiligen Fristen zur Beantragung bei 
Ihrem*Ihrer Arbeitgeber*in. Nach Ihrer Anmeldung erhalten 
Sie eine Anmeldebestätigung. Etwa vier Wochen vor Semi-
narbeginn erhalten Sie unsere Kontoverbindung mit der Auf-
forderung, den Teilnahmebeitrag zu überweisen.

Die freien Plätze werden in der Reihenfolge der eingegange-
nen Anmeldungen belegt

Filmausschnitten deren zeitgeschichtlichen Hintergrund: Nach-
kriegszeit, Adenauer-Ära und Wirtschaftswunder. 

Wie spiegeln diese Filme ihre Entstehungszeit? Welchen Zusam-
menhang können wir zwischen dem Medium und seiner Zeit aus-
machen? Sind sie bejahend oder gesellschaftskritisch, nachdenk-
lich oder vergnüglich, voraus- oder zurückblickend und woran 
sieht man das? 

Datum: 26. - 30.08.2024
Seminarnummer: 24-167-S
Seminarleitung: David Kreitz 
Teilnahmebeitrag: 430 €
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGENALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

GEKÜRZTE FASSUNGGEKÜRZTE FASSUNG

Anwendung und Geltung
Die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) 
gelten für alle Verträge, die zwischen Mariaspring – Ländliche 
Heimvolkshochschule e.V. (nachfolgend Mariaspring genannt) 
und dem*der jeweiligen Partner*in abgeschlossen werden. An-
gebote und Leistungen von Mariaspring erfolgen ausschließlich 
aufgrund dieser AGB. Sie sind vereinbarter Bestandteil aller Ver-
träge, die mit Mariaspring abgeschlossen werden und gelten für 
künftige Vertragsbeziehungen auch dann, wenn sie nicht noch-
mals ausdrücklich einbezogen werden.

Seminare und Anmeldung
Angebote und Ankündigungen von Seminaren und anderen Ver-
anstaltungen von Mariaspring sind bis zur schriftlichen Bestäti-
gung durch Mariaspring unverbindlich.
Eine verbindliche Anmeldung zur Teilnahme an Seminaren ist 
über die Homepage von Mariaspring erforderlich. Mariaspring 
bestätigt Ihre Anmeldung schriftlich. Sollte die maximale Teilneh-
mende Zahl überschritten sein, nehmen wir Sie auf Wunsch in 
die Warteliste auf.

Seminarbeitrag
Der Seminarbeitrag schließt die Seminargebühr sowie Über-
nachtung und Verpflegung ein. Exkursionskosten werden ggf. 
zusätzlich erhoben. Nicht in Anspruch genommene Einzelleis-
tungen (Mahlzeiten/Übernachtungen) können nicht vergütet 
werden. Sie führen auch nicht zu einer Reduzierung des Semi-
narbeitrages.

Rücktritt
Sollten angemeldete Teilnehmende an einem Seminar nicht teil-
nehmen können, haben sie Mariaspring umgehend darüber zu 
informieren. Bei Absage von Einzelteilnehmenden behält sich 
Mariaspring vor, folgende Ausfallkosten in Rechnung zu stellen: 
•	 Ab der vierten Woche vor Veranstaltungsbeginn: 10 € 
	 Verwaltungskostenpauschale,
•	 Ab zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn: 50% des 
	 Seminarbeitrages,
•	 ab einer Woche vor Veranstaltungsbeginn: 70% des 
	 Seminarbeitrages,
•	 bei Absage am Veranstaltungstag oder bei Nichterscheinen: 	
	 100% des Seminarbeitrages.
		
Diese Regelung gilt auch für Veranstaltungen ohne Teilnahme-
beitrag. Mariaspring behält sich in diesem Fall vor, eine ange-
messene Ausfallpauschale in Rechnung zu stellen.

Seminarabsage durch Mariaspring
Sollte das Seminar durch Mariaspring abgesagt werden müssen, 
wird der bezahlte Seminarbeitrag selbstverständlich zurück-
erstattet. Weitere Ansprüche können nicht geltend gemacht 
werden.

Pflichten der*des Teilnehmenden, Seminarausschluss
Teilnehmenden haben die jeweils gültige Haus- und Brand-
schutzordnung zu beachten und die zur Verfügung gestellten 
Geräte, Materialien und Räume pfleglich zu behandeln. Den 
Anweisungen der Mitarbeitenden der Bildungsstätte oder ihrer 
Erfüllungsgehilfen ist nachzukommen. Wer gegen seine Pflich-
ten als Teilnehmende*r vorsätzlich oder grob fahrlässig verstößt, 
kann von der weiteren Teilnahme ganz oder teilweise ausge-
schlossen werden.

Haftung
Für Beschädigung, Diebstahl oder Verlust mitgebrachter Gegen-
stände haftet Mariaspring nicht. Vergessenes Eigentum wird 
gegen Erstattung der Kosten und auf eigenes Risiko nachge-
sandt. Nach zwölf Wochen werden diese Sachen entsorgt oder 
gehen in das Eigentum von Mariaspring über. 
Teilnehmende haften gegenüber Mariaspring für Beschädigun-
gen, Zerstörung und Verlust. Werden der Geschäftsbetrieb oder 
die Sicherheit von Mariaspring oder deren Gäste durch Vertrags-
partner*innen gefährdet, so kann Mariaspring den Vertrag lösen. 
Dies gilt auch im Fall von höherer Gewalt und sonstiger unvor-
hersehbarer, außergewöhnlicher und unverschuldeter Umstän-
de, wenn dadurch die Leistung von Mariaspring unmöglich, un-
zumutbar oder für die Vertragspartner*innen ohne Interesse ist.

Copyright
Seminarunterlagen dürfen nur mit Einverständnis von Maria-
spring vervielfältigt und veröffentlicht werden.

Datenspeicherung/Datenschutz
Mariaspring behandelt personenbezogene Daten gemäß der 
EU-DS-GVO. Mit der Anmeldung bzw. Buchung erklärt sich 
der*die Teilnehmende bzw. Veranstaltende mit der automati-
schen Be- und Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
für Zwecke der Rechnungsstellung, Nachweispflicht sowie der 
Seminarabwicklung durch Mariaspring einverstanden. Folgende 
personenbezogene Daten werden von uns erhoben:
•	 Vorname, Name
•	 Adresse (privat und/oder dienstlich)
•	 Telefonnummer
•	 E-Mail-Adresse
•	 Ggf. Bundesland des Arbeitgebers (bei Bildungsurlaub)

•	 Ggf. Geburtsdatum
•	 Ggf. Lebensmittelunverträglichkeiten

Rechnungsrelevante Daten werden gemäß Steuerrecht für 
zehn Jahre gespeichert. Die Speicherdauer verlängert sich um 
weitere zehn Jahre, wenn durch die jeweilige Person erneut 
eine Veranstaltung in unserem Haus besucht oder durchge-
führt wird. Belegungsrelevante Daten, deren Speicherdauer 
nicht gesetzlich vorgeschrieben ist, werden von uns nach fünf 
Jahren, sensible Daten, wie Lebensmittelunverträglichkeiten, 
nach Veranstaltungsende gelöscht.

Alle Teilnehmenden bzw. Veranstaltenden hat nach schriftli-
chem Antrag das Recht auf:
•	 Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten und 
	 verarbeiteten Daten, inklusive der voraussichtlichen 
	 Speicherdauer der Daten;
•	 Berichtigung ihrer personenbezogenen Daten, wenn sie 	
	 unrichtig sind;
•	 Weitergabe der zu ihrer Person gespeicherten Daten an 	
	 Dritte, wenn eine Einwilligung zur Verarbeitung der Daten 	
	 vorliegt, und wenn dies für uns technisch machbar ist; 
•	 Einschränkung der Verarbeitung ihrer personenbezogenen 
	 Daten, wenn die Verarbeitung durch uns nicht rechtmäßig 
	 und nicht zwingend notwendig ist;
•	 Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, wenn 	
	 die Speicherung unzulässig war.
	
Fotografien/Filmaufnahmen
Mit der Anmeldung willigen Teilnehmende in die Anfertigung 
von Personenabbildungen (Fotografien, Filmaufnahmen) ein. 
Bilder oder Filmaufnahmen, auf denen Sie eventuell zu erken-
nen sind, können ggf. auf dem Internetauftritt (Facebook und 
Homepage), im Jahresprogramm, in Dokumentationen oder 
in Flyern von Mariaspring veröffentlicht werden. Sie können 
dieser Regelung schriftlich vor Seminarbeginn widersprechen.

Sonstige Regelungen
Das Mitbringen und Halten von Tieren ist nur nach vorheriger 
Zustimmung durch Mariaspring gestattet.
Vertragspartner*innen sind verpflichtet, etwaige Mängel un-
verzüglich in Mariaspring anzuzeigen. Ansprüche der Ver-
tragspartner*innen sind innerhalb eines Monats nach der ver-
traglich vorgesehenen Beendigung der Leistungserbringung 
gegenüber Mariaspring geltend zu machen. Nach Ablauf der 
Frist können Ansprüche nur geltend gemacht werden, wenn 
die Vertragspartner*innen ohne Verschulden an der Einhal-
tung der Frist verhindert worden ist.

Schlussbestimmungen
Änderungen und Ergänzungen der Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen benötigen der Schriftform.

Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen berührt nicht die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen. 

Gerichtsstand ist Göttingen.
Sachstand: März 2019

KONTAKTKONTAKT

Mariaspring - Ländliche 
Heimvolkshochschule e.V.
Rauschenwasser 78
37120 Bovenden

Telefon 05594/95060 
Fax 05594/950650 

E-Mail: info@mariaspring.de

www.mariaspring.de



ALLGEMEINE HINWEISE:ALLGEMEINE HINWEISE:
Bitte beachten Sie unsere Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen, sowie unsere Datenschutzerklärung. Diese finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.mariaspring.de/allgemei-
ne-geschaeftsbedingungen.

Wir gehen davon aus, dass unsere Seminare planmäßig statt-
finden. Aufgrund von nicht ausreichenden Anmeldungen, 
Ausfall von Referent*innen (z.B. wegen Krankheit) oder ande-
ren unvorhergesehenen Ereignissen, behalten wir uns jedoch 
vor, Seminare – auch kurzfristig – abzusagen. Wir bemühen 
uns Sie rechtzeitig darüber zu informieren. Eventuell bereits 
entstandene Kosten sind nicht erstattungsfähig.
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UNSERE PARTNER*INNEN:UNSERE PARTNER*INNEN:

A7

Mit der Bahn fahren Sie bis zum ICE-Bahnhof 
Göttingen. Von dort können Sie mit dem Bus 185 
direkt zur HVHS Mariaspring fahren. 
 
Alternativ stehen am Bahnhof (Hinterausgang) Taxis 
bereit, die etwa 10 Minuten für die Fahrtstrecke 
benötigen. 

Aktuelle Buspläne finden Sie unter www.vsninfo.de.
Auf www.mariaspring.de/anfahrt steht Ihnen ein Rou-
tenplaner zur Planung Ihrer Anreise zur Verfügung.

ANREISEANREISE

MARIASPRING-AUFENTHALT MARIASPRING-AUFENTHALT 
VERSCHENKENVERSCHENKEN

Noch keine Idee, was Sie Ihren Lieben Noch keine Idee, was Sie Ihren Lieben 
schenken können? Dann schenken Sie schenken können? Dann schenken Sie 
doch Bildung!doch Bildung!

Gerne stellen wir Ihnen Geschenkgutschei-
ne  ab 20 €ab 20 € aus. Diese sind drei Jahre gültig 
und können auf alle frei ausgeschriebenen 
Seminarangebote verrechnet werden.

Hier finden Sie immer 
aktuelle News rund 
um unser Haus!

BESUCHEN SIE UNS AUF BESUCHEN SIE UNS AUF 
UNSERER HOMEPAGE!UNSERER HOMEPAGE!

www.mariaspring.dewww.mariaspring.de
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